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aus den kirchenbüchern

31. Jahrgang Januar 2015

Taufen und Trauungen 2014
Taufen Miesau

Finn Lang, Sohn von Julia Lang und 
Christian Müller, Miesau

Jan Pierre Mario Junkes, Sohn von Kai-
Uwe und Julia Junkes, geb. Schröer, 
Miesau

Magdalena Mayer, Tochter von Patrick 
und Tatjana Mayer, geb. Hofstätter, 
Ohmbach

Marc-André Paul Luks, Gries
Felix Volkmann, Sohn von Timo und 

Julia Volkmann, geb. Brengel, 
Miesau

Damian Gerald August Schönborn, Sohn 
von Gerald und Elena Schönborn, 
geb. Schuwje, Hütschenhausen

Luca Julien Elija Brych, Sohn von 
Nathalie Brych, Miesau

Mia-Sophie Abendroth, Tochter von 
Sabrina Abendroth und Marco 
Capparelli, Miesau

Paul Luca Schröck, Sohn von André und 
Sarah Schröck, geb. Dörge, Miesau

Taufen Gries
Nelli Zarezki, Tochter von Juri und 

Swetlana Zarezki, geb. Stadler, 
Gries

Tim Maurer, Sohn von Torsten du 
Manuela Maurer, geb. Anschütz, 
Gries

Jonas Helwich, Sohn von Konstantin 
und Martina Helwich, geb. Maas, 
Waldmohr

Emma Kranczioch, Tochter von Timo 
und Tina Kranczioch, geb. Bauer, 
Schönenberg-Kübelberg

Joshua Christmann, Sohn von Julia 
Christmann und Florian Huber, Gries

Kim Julius Kurtow, Sohn von Nikolaj und 
Valentina Kurtow, geb. Schellhorn

Trauungen Miesau
Philipp und Carolin Creutz, geb. Säger, 

Matzenbach
Pa s c a l  u n d  N o r a  H ü t te l ,  g e b . 

Breitenborn, Elschbach
Michael und Sina Bauer, geb. Woll, 

Bruchstraße 13, Bruchmühlbach
Stefan und Jessica Deckarm, geb. Dorst, 

Miesau

Trauungen Gries
Nikolaj und Valentina Kurtow, geb. 

Schellhorn, Gries
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Jahresüberblick 2015

11.: 10°° Einführung Miesauer Presby-
terium

18.: 10°° Einführung Grieser Presbyte-
rium

01.: 18°° Koreanische Meisterschüler
01.: 11°° Mitgliederversammlung För-

derverein Kirchenorgel Gries e.V.

01.: Kleiderbasar „Alles rund ums Kind“ 
KiTa Miesau

01.: 16°° Konzert mit Marcel Adam und 
Yann Loup Adam

06.: Weltgebetstag der Frauen von den 
Bahamas in Elschbach und Gries

08.: 11°° Mitgliederversammlung Or-
gelbauverein Miesau e.V.

14.-22.: Heilfasten
26.: 19°° Jugendkreuzweg Gries
27.: 19°° Jugendkreuzweg Miesau

11.: 15°° Mitgliederversammlung Kran-
kenpflegeverein Miesau-Elsch-
bach e.V.

19.: 10°° Konfirmation Miesau

03.: 14°° Silberne Konfirmation Miesau
17.: 10°° Gold- und Silberkonfirmation 

Gries
17.: 17°° Chattin‘ with Bach – Konzert für 

Orgel, Trompete
23.-24.: Ök. Kirchentag in Speyer

31.: 10°° Goldene Konfirmation Miesau

03.-07.: Deutscher Evangelischer Kirchen-
tag in Stuttgart

11.: 20°° IMUSICAPELLA – You are the 
Light – philippinische Chöre

19.: Ohmbachseefestgottesdienst
25.-22.08.: Familienfreizeit auf Borkum

28.-05.09.: Konfirmiertenfreizeit auf Rügen

06.: Kleiderbasar „Alles rund ums Kind“ 
KiTa Miesau

31.: 19°° regionaler Reformationsgot-
tesdienst

18.-20.: Ökum. Bibeltage Schönenberg
22.: Ewigkeitssonntag
29.: 14°° 1. Advent mit Basar in Gries

11.-13.: Präparandenfreizeit auf der Burg 
Lichtenberg

24.: 16°° Gottesdienst Miesau
 1730 Gottesdienst Gries
 22°° Christnacht Miesau
31.: 17°° Gottesdienst Miesau
 18°° Gottesdienst Gries

versweise

Seit acht Jahren fahren wir gemeinsam 
über Silvester auf die Nordseeinsel 

Borkum. Schließlich ist am 31. Dezember 
Omas Geburtstag. Ein guter Grund für die 
ganze Familie, eine Woche miteinander 
zu  ver br ing en –  Mut ter,  K in der, 
Schwiegerkinder, Enkelinnen und Enkel 

– drei Generationen, die miteinander 
schöne und intensive Tage verbringen. Es 
ist toll, richtig Zeit füreinander zu haben. 
Vor allem für die Cousinen und Cousins, 
die sich das Jahr über nicht so oft sehen, 
weil sie über ganz Deutschland verteilt 
wohnen.

Ganz besonders ist unser Patenkind 
aus Bielefeld. Jasper hat einen Gendefekt 
und muss wegen seines Muskelschwunds 
im E-Rolli sitzen. Für unsere Kinder ist 
das ganz normal. Er ist schließlich ein 
pfiff iger und lebenslustiger Kerl mit 
Intelligenz und Witz, der so viel wie 
möglich aus seinem Leben macht. Dass 
er im Rollstuhl sitzt, spielt überhaupt 
keine Rolle. Eigentlich ist es sogar eher 
cool, wenn er abends mit voller Disko-
Beleuchtung über die Promenade fahrt.

Die Kinder leben uns vor, was Paulus 
schreibt „Nehmt einander an, wie Christus 
euch angenommen hat!“ Was in der Politik 
mit gewichtigen Mottos wie Inklusion, 
Toleranz, Geschlechtergerechtigkeit und 
Generationengerechtigkeit betitelt wird, 
braucht keine großen Worte.

Das Schlüsselwort der Jahreslosung 
für 2015 ist nämlich das kleine Wörtchen 

„wie“. Es geht nicht darum, großherzig 
über die Verschiedenheit des anderen 
hinwegzusehen. Es geht vielmehr 
darum, im anderen den zu erkennen, 
der von Christus in all seiner Andersheit 
angenommen ist – genau wie ich mich 
selbst als von Christus angenommen 
weiß.

Christus ist der uns Verbindende. In 
ihm sind wir eins. Paulus schreibt im 
Galaterbrief 3,28: „Hier ist nicht Jude 
noch Grieche, hier ist nicht Sklave 
noch Freier, hier ist nicht Mann noch 
Frau; denn ihr seid allesamt einer in 
Christus Jesus.“ Damit sind die oben 
genannten politischen Schlagworte 
längst überwunden, weil sie immer noch 
von einer Differenz ausgehen.

Genau diese Unterschiedenheit aber 
ist in Christus im doppelten Sinne 
aufgehoben. Wir sind in Christus nicht nur 
Kinder der großen Familie Gottes, weil wir 
Gott durch ihn Vater nennen dürfen und 
durch die Taufe mit hineingenommen sind 
in Leben, Sterben und Auferstehen des 
Gottessohnes. In ihm sind wir vielmehr 
alle eins. Und wir leben diese Einheit in 
aller Verschiedenheit. Überall, wo dies 
geschieht, geschieht es zu Gottes Lob – in 
der Familie ebenso wie in der Gemeinde 
mit ihrem neuen Presbyterium.

Pfarrer Andreas W. Rummel

„Nehmt einander an
wie Christus euch angenommen hat

zu Gottes Lob.“
RÖM 15 VERS 7

Jahreslosung 2015

jahresüberblick
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Unser KiGo im Januar 2015
Samstag 10.01.2015
KigoMo 10.00 – 12.00 Uhr

Mit der  Jahreslosung 
2015 ,  Nehmt einander 
an,  wie Chr istus euch 
angenommen hat werden wir 
uns beschäftigen. Bitte 
bringt eure Kalender mit, 
damit wir die Termine für 
2015 eintragen können. 

Die Termine im ersten Halbjahr bis 
zu den Sommerferien:

10.01 .;  1 4 .02.;  18 .04 .; 
09.05.; 13.06. und 11.07.2015.

Auf euren Besuch freut sich 
das KiGo-Team:

Andreas und Helga Ban-
semir, Heiderose Lebeck 

und Heike Buhles

kigo miesau/ kita miesau

Die Energie des neuen Jahres und der Neugier

Verbunden mit dem Jahreswechsel 
richten wir unseren Blick auf das 

zurückliegende Jahr und gleichzeitig 
wollen wir auch nach vorne schauen. 
Immer wieder eine spannende Sache, 
denn ein neues Jahr bringt Energie 
und es macht uns auch neugierig auf 
das, was da kommt. 

Und Neugier ist heute wieder 
gesellschaftsfähig. Die Förderung des 
Neugierverhaltens bei den Kindern 
ist sogar als Arbeitsauftrag in den 
Bildungsempfehlungen für unsere 
pädagogische Arbeit formuliert. 
Und das zu Recht, denn neugierige 
Kinder entwickeln Freude am Lernen 
und Wachsen, ihre Kreativität und 
Vorstellungskraft erweitert sich. Ein 
neugieriges Kind wirkt lebendig 
und fröhlich. Das Ausprobieren 

und Er forschen gehör t ebenso 
zur natürlichen Entwicklung eines 
Kindes wie das Laufen lernen. Die 
Leidenschaft beim Herausfinden, 
beim Wissen wollen, prägt den 
Ehrgeiz und das Durchhaltevermögen. 
Und wir Erwachsene als ständige 
Vorbilder können durchaus sehr gut 
von den Kindern lernen.

So wollen wir Erzieherinnen uns 
auch im neuen Jahr weiterhin von der 
Neugier der Kinder anstecken lassen, 
sie zulassen, fördern und mitmachen. 
Ihnen, liebe Leser und Leserinnen 
wünschen wir ein gesundes Jahr 2015, 
verbunden mit der Energie, sich auf 
Neues einzulassen.

Herzliche Neujahrsgrüße
Ihr Team vom Kindergarten Miesau

baustelle gemeinde

Aus dem Miesauer Presbyterium

Im November waren Mitglieder der 
Presbyterien Miesau und Gries mit 

Pfarrerin Stoll-Rummel für anderthalb 
Tage auf Rüstzeit in einer Jugendherberge 
an der Saarschleife. Wir waren am 
Aussichtspunkt Cloef mit wunderbarem 
Blick auf die Saarschleife und sind 
durch Mettlach gebummelt sowie in 
einem gemütlichen Café eingekehrt. 
Leitmotiv für unsere Rüstzeit war 
der Regenbogen; ein Sinnbild für die 
Vielfältigkeit und Buntheit des Lebens 
und der Arbeit der Presbyterien sowie 
Symbol für eine Brücke zwischen altem 
und neuem Presbyterium. Am Ende einer 
Amtszeit bietet es sich an, diese Revue 
passieren zu lassen und zurückzublicken 
auf alles was war, aber auch einen 
Ausblick zu wagen. Das haben wir 
getan und haben uns mit Hilfe der 
Kerchebläädcher der letzten 6 Jahre in 
Erinnerung gerufen, welche Ereignisse 
es gab. Anhand eines Fragebogens 
haben wir unsere Arbeit bewertet und 
die Ergebnisse diskutiert. Dem neuen 
Presbyterium legen wir ans Herz, das 
Fortbildungsangebot der Evangelischen 
Kirche der Pfalz für einen guten Start 
im Presbyterium wahrzunehmen. Es 
werden 12 Impulstage angeboten z. B. 
zur Konfirmanden- und Jugendarbeit, 
Seniorenarbeit, Struktur und Aufbau der 
Landeskirche, grundlegenden Rechts- 
und Haushaltskenntnissen, Diakonie, 
Ökumene und zu weiteren Themen. Zum 
Abschluss der Rüstzeit haben wir einen 
Gottesdienst in Merzig besucht. Es war 
ein Festgottesdienst zur Wiedereröffnung 
der Kirche nach Renovierung und zur 
Feier des 150jährigen Jubiläums der 

Kirche. Wir hatten eine sehr schöne 
Rüstzeit und danken unserer Pfarrerin 
an dieser Stelle nochmals für die gute 
Vorbereitung.

Aus den Sitzungen im November und 
Dezember gibt es zu berichten, dass der 
Wäschetrockner, den der Kindergarten 
vor 14 Jahren geschenkt bekommen 
hat, defekt ist und eine Reparatur nicht 
mehr lohnt. Es soll ein kostengünstiger 
neuer Trockner angeschafft werden, 
kein Ablufttrockner mehr sondern ein 
Wärmepumpentrockner. 

Informiert wurde über die Dekanswahl. 
Pfarrer Dr. Thomas Holtmann wurde mit 
knapper Mehrheit zum neuen Dekan 
des protestantischen Kirchenbezirks 
Homburg gewählt und wird Nachfolger 
von Dekan Fritz Höhn, der sich bei der 
Bezirkssynode verabschiedet hat.

Beschlossen wurde, dass am Sonntag 
nach Weihnachten, dem 28.12.14 kein 
Gottesdienst stattfindet und dass einige 
neue Gesangbücher gekauft werden, da 
nach 20 Jahren Nutzung etliche beschädigt 
sind, Seiten fehlen, usw. Die Beschaffung 
erfolgt gemeinsam mit Schönenberg, um 
die Mindesbestellmenge für einen Rabatt 
zu erreichen.

Das neue Presbyterium wird am 11. 
Januar eingeführt. An der Dezembersitzung 
haben die neuen PresbyterInnen bereits 
teilgenommen und wurden mit erstem 
Informationsmaterial ausgestattet und 
dem über 500 seitigen Handbuch für die 
Presbyterien 2014 – 2020 „Miteinander 
Kirche beWEGen“.

Die nächste Sitzung findet am 21. 
Januar 2015, um 19.30 Uhr statt.

B. Czok
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

Das Opfergeld im Monat Januar
ist in Gries und Miesau für die Unterstützung diako-
nischer Einrichtungen wie unserer Ökumenischen 
Sozialstationen bestimmt (Werden Sie auch Mitglied 
in unserem Krankenpflegeverein!)

04.01.: 2. So. n. d. Christfest 10 Uhr (Lk 2,41-52)
18.01.: 1. n. Epiphanias 10 Uhr (Röm 15,7) mit Einführung 

des Presbyteriums und Abendmahl 
sowie Taufe von Lia Schall– an-
schließend Empfang

25.01.: L. So. n. Epiphanias 9 Uhr (Mt 17,1-9)
01.02.: Septuagesimä 10 Uhr (Mt 20,1-16a)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Flötenmäuse samstags von 11.15-12 Uhr ab 10.01.
Frauenbund 07. und 21.01. um 14.30 Themen: Jahreslosung 

und Weltgebetstagsland (Bahamas)
Kindergottesdienst samstags von 10-11.15 Uhr ab 10.01.
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr im Gemeindesaal
Konfirmationskurs 2016 dienstags um 16 Uhr
Presbyteriumssitzung 07.01. um 19 Uhr im Gemeindesaal
Redaktionsschluss 20.01. um 11 Uhr
Singkreis 13.01. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs in 

Miesau

04.01.: 2. So. n. d. Christfest 14 Uhr (Lk 2,41-52)
11.01.: 1. n. Epiphanias 10 Uhr (Röm 15,7) mit Einführung 

des Presbyteriums und Abendmahl 
– anschließend Empfang

25.01.: L. So. n. Epiphanias 10 Uhr (Mt 17,1-9)
01.02.: Septuagesimä 14 Uhr (Mt 20,1-16a)
Besuchsdienstkreis 19.01. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche und im Gemeindesaal
Flötengruppe „Flötenmäuse“ montags um 17 Uhr ab 12.01.
Frauentreff Atempause 20.01. um 19 Uhr „Einführung ins Weltgebetstags-

land die Bahamas“ mit Film und Besprechung 
der Rezepte

Gemeindenachmittag 13.01. um 14.30 Uhr „ Jahreslosung und Lebens-
bild von Mutter Theresa“

Kindergottesdienst siehe Seite 6
Kirchencafé 04.01. und 01.02. nach dem Gottesdienst
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags 10 Uhr „Haus für Kinder“ ab 15.01.
Konfirmationskurs 2015 donnerstags um 16 Uhr
Konfirmationskurs 2016 mittwochs um 16.15 Uhr 
Krabbelstube dienstags 10 bis 11.30 Uhr ab 06.01.
Presbyteriumssitzung 21.01. um 19.30 Uhr im Gemeindesaal
Redaktionsschluss 20.01. um 11 Uhr
Singkreis 13.01. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs

Pünktlich zu Weihnachten waren die Grieser Glocken
wieder zu hören. Vielen Dank an die Firma Hörz, die Ihre

Arbeiten noch rechtzeitig durchführen konnte.
Ganz herzlichen Dank auch für die vielen Spenden, die zugunsten 

der Grieser Glocken bei uns eingegangen sind.
Aus Zeitgründen werden die Spendenbescheinigungen im Januar versendet.

Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern
des Kerchebläädches sowie allen Bürgerinnen und Bürgern

ein gesundes und gesegnetes Neues Jahr 2015

Im Namen der beiden Presbyterien
Ihre Pfarrerin Ute Stoll-Rummel


